
Antwortmail auf das offizielle Schreiben 

 
 

 

Gesendet: Montag, 19. November 2012 um 21:09 Uhr 

Von: "Gabi Pauker-Buss" <gabi.paukerbuss@t-online.de> 

An: AlfWichmann@web.de, heinrich_weber@t-online.de, axel.keil@fischbachtal.net, 

info@keil-gmbh.com, kommunalaufsicht@ladadi.de, d.dewald@geo-naturpark.de 

Cc: juergen.schmelzle@T-Systems.com, baerens@bk-dach.de, michael.bertsch@t-online.de 

Betreff: Antwortschreiben vom 15.11.2012  

Hallo Alf, 

  

über dein förmliches Antwortschreiben war ich doch sehr überrascht. 

  

Wir benötigen Dich in dieser Angelegenheit nicht als „Schiedsrichter“ sondern als 

Vorsitzender der Gemeindevertretung (das höchste Amt der Gemeinde). 

  

Die Fragestellungen liegen unseres Erachtens eindeutig in deinem Aufgabengebiet und somit 

in deiner Verantwortung. 

Du bist einstimmig vom Parlament als Vorsitzender gewählt worden.  

  

Bei unseren Fragen geht es um „Grundsatzfragen“, die einfach und klar formuliert sind. Die 

Beantwortung dieser Fragen sind für eine konstruktive und kooperative Arbeit, auch bei uns 

im Fischbachtal, sehr wichtig.  

  

Wir bitten deshalb um wohlwollende Beantwortung unserer Fragen, weil es uns fern liegt 

deiner Empfehlung  eine Dienstaufsichtsbeschwerde einzulegen, zu folgen. 

Liebe Grüße 

Gabi 

------------------------------------------------------------ 

Gabriele Pauker-Buß  

        Darmstädter Straße 61 

         64405 Fischbachtal 
        Telefon: 06166 / 8699 
       Mobil.: 0151 / 54619883 
         Fax.: 06166 / 932771 
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 Antwortmail von Alf Wichmann vom 20.11.2012

 

Hallo Gabi,ich werde zu den Fragen keine einzelne Antworten geben.Ich weise nochmals 

darauf hin,dass es sich hierbei um einen Prüfantrag hanelt und dass dieser Vorgang noch nicht 

abgeschlossen ist.Das ist eine "grundsätzliche" Feststellung. Ich kann deswegen auch keine 

Missachtung des Parlaments erkennen.Des weiteren müsste ein Teil der Fragen an den 

Bürgermeister, bzw. Gemeindvorstand gestellt werden.  

Mit freundlichen Grüßen Alf Wichmann 

 


